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fassunggebende Versammlung beschlossen, daß keines von
ihren Mitgliedern für die gesetzgebende Versammlung
wählbar sei. So war das Kapital an Intelligenz und er¬
worbener politischer Erfahrung für die neue Versammlung
nicht vorhanden, und die radikalsten Elemente, die republi¬
kanisch gesinnten Girondisten, gewannen gar bald die Ober¬
hand. Am 10. März 1792 wurde ein girondiftisches Mi¬
nisterium gebildet, in dem Dumouriez das Äußere, Roland
das Innere übernahm (Ministerium der Frau Roland!).

Der Krieg mit Österreich. Das girondistische Ministerium
nötigte den König, an Österreich den Krieg zu erklären
(Näheres siehe weiter unten!). ' / - _ '

Sturz des Königtums. Man wußte, daß ^Ludwig XVI.
nur widerwillig seine Zustimmung zum Kriege mit Öster¬
reich gab, und hatte außerdem thu und seine Gemahlin
Marie Antoinette im Verdacht, daß sie mit den landes¬
verräterischen Emigranten gemeinsame Sache machten.
Ein weiterer Grund zur Unzufriedenheit war, daß der König
sich weigerte, das Dekret zu unterschreiben, das die eid¬
weigernden Priester mit harter Strafe bedrohte. Ihren
Siedepunkt erreichte die Aufregung, als der Herzog von
Braunschweig das von den Emigranten verfaßte, Frankreich
beleidigende Kriegsmanifest erließ.

Am 10. August wurde vom Pariser Stadthause aus, wo
sich eine republikanische Gemeindebehörde, die Kommune,
gebildet hatte, der Sturm auf die Tuilerieu veranstaltet. 10. Aug.
Unter dem Absingen der Marseillaise wurden die Tnilerien 1792.
genommen. Die königliche Familie suchte in der National¬
versammlung Schutz. Hier wurde die königliche Gewalt
suspendiert und der Beschluß gefaßt, einen National-
konvent zur Entscheidung der künftigen Staatsform zu be¬
rufen. — Ludwig XVI. kam inzwischen mit seiner Familie
in das Gefängnis des Temple.

Der Versuch Lasayettes, sein Heer, welches auf dem
nördlichen Kriegsschauplatz stand, dem Könige zu retten,
mißlang. Er mußte sich zu den Österreichern flüchten und
wurde von ihnen lange Jahre hindurch gefangen gehalten.

Die Septembermorde. Die ausübende Gewalt über- 1792.
nahm nach der Gefangensetzung des Königs ein republi¬
kanisches Ministerium, dessen Seele der Justizminister
Danton war. Dieser ließ im Verein mit der Pariser Kommune
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